
Am 10. Dezember 1948 verkündeten die Vereinten Na-
tionen die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte 
– ein bedeutender Schritt der Menschheit nach dem
Zweiten Weltkrieg.

Seitdem gelten sie für alle Menschen – einfach weil sie 
Menschen sind, jederzeit und überall, „ohne irgendeinen 
Unterschied, etwa aufgrund rassistischer Zuschreibun-
gen, nach Hautfarbe, Geschlecht, Sprache, Religion, 

75 JAHRE 
MENSCHENRECHTE! 

EIN GRUND ZU FEIERN?

Alle Teilnehmer*innen der Veranstaltung sind herzlich zum Community Dinner eingeladen!  Eintritt frei! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

POETRY SLAM MIT ANNA LISA AZUR
Im Anschluss: Community Dinner der Refugees‘ Kitchen

FREITAG, 8. DEZEMBER 2023 | 17:30 – 19:30 UHR
„Leerstand“ kitev, Willy-Brandt-Platz 1, 46045 Oberhausen (Eingang beim Fahrradparkplatz am Hbf)

Eine Veranstaltung des Netzwerks Interkulturelles Lernen (NIL) in Kooperation mit Kultur im Turm e.V. (kitev)

politischer oder sonstiger Überzeugung, nationaler oder 
sozialer Herkunft, Vermögen, Geburt oder sonstigem 
Stand“ (Artikel 2).

Was konnte in den vergangenen 75 Jahren erreicht wer-
den? Wo stehen wir heute? Welche Relevanz haben die 
Menschenrechte und ihre Wahrung heute in unserer Ge-
sellschaft? Was sind die Herausforderungen?

Gianna Gardeweg ist seit 2018 Mitarbeiterin von kitev und hat ihren Masterabschluss am Global Campus of Human 
Rights im Studiengang „Human Rights and Democratisation“ gemacht. Reza Fotovatnia stammt aus dem Iran, floh nach 
Europa und ist seit 2021 Mitarbeiter von kitev.

VORTRAG UND DISKUSSION: GIANNA GARDEWEG UND REZA FOTOVATNIA


